





Je fliegende Wasten offizielles Blatt der 
Pfadfinder Schwyzerstärn HE. Erscheint 


v: viertel jährlich. Einzige haudgeschriebeue Zeitung 

| der Schweiz ‚ Äbschrifteu nur wit Quellenangabe 
gestaltet. Adresse: Susaune Karlen Yo Bajarita 

Waldstatterstt. © Boll Bern 

Redaltousschluss 4/83 : 30. November 1983 


57. Jahrgang Nr. 3/83 


Liebe. Flieka - Wousumenten 

Nicht nur die Uhreuindusttie wartet wit ihrem 
neuen | larmigeu Swatch Produkt auf, Mein , auch die Red. des Fliekas ist nicht 
untahg gebliepen.. Ich pflege zu sagen , dass auch ich wit der Zeit gehen muss; 
sozusagen ötlef mal was Neues. Und wie Ihr sicher gemerkt habt , ist 
das Blatt des Fliegendeu Kasleus ‚ kurz Tlieka genaunt , auch dem Waudel der 
Zeit unterworfen. M+ schleicheudem Kaserteupo hat sich langsam aber 
stetig ein neuss Schriftöild in& Äuge les treuen Lesers geschlichen. Uncl jetzt 
Kowme. ich zum Wen der Sache. : 

Mein Iteuer Mitarbeiter und erster Schreiber , 
\avau stell seine- Tätigkeit als Fliekaschreiber undl-Redaltor nach vier - 
Ahrigem Di Kir Fapier versuddelu ein. Und der Grund ist der gleiche. 
wie. bei vieleu auderu ı die auzeun wurden und augen siud: 
berufliche Gründe. . a N 

Vas Zepter in der Redalckou schwingt ab jelzt 
meine- seit 12 Jahren Tätige tarbeiterin Dajarıta . | 
Von nun au müsst Ihr alle. Berichte au Pe 8 „oO i 
Adtesse- schicken: Susauue- Warlen Yo jarıta TE R 

WaldstäHterstt.6 , Boll nn ee ar“ 

So uebeubei bodigt sie noch deu Mayapan !! 


u 


— 


Pas — 


Ihr zur Seihe stebeu treu Heidi Gubler Yo Simba SEES: 

Mühlestutz 2, Stto Müusiugeu Ee “5 . 
seit !’Iz Jahreu als Schreiber und der Feichuer RE = So & 
Bäauz Brugger Yo Schuatz = Ma = 9 B 
Vilderiastt UA SoBl Wabern | dabei seit 2 lahm. — —. 0— NR 
Lebrigeus | ist jeder Mitarbeiter bei uns herzlich willlemmeu | EN 2; 
Melde clich wir lotaucken die! Zu PS: 

Ciao, Vein Flieles . 
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EESERBRIEF 


Liebe Flieky, 
vo mene Heiweh- Schwyzerstärnier wo zsech (etscht Wuche 
ufatafı het a ds Co-la z2'cho, & härzlechs m-e-r-c-i 


Tür ne. herrliche und unveraässleche Tag. 


A-3883 


kes \sch nume schad | das vo Op e& zwouf hundert ÄA- -R- Vou 
Mialieder weniger — vier Prozan hei chönne choo. Aber 
die” wo 81 derbi asıı hei sech Smu vieu 2! verzelle ahaa . 


No einisch vile härzlehe "Dank -— em Choch, de uüg , de 
Rover u aune wo hinder de Ggulisse g' chrampfet hei. 


Mit 8 - Gruess 


Franz J.Niklaus /Fink 


(Fronz J. Niklaus , SOChelmsford Road, South Woodferd ‚Londen EA2 ZfP, 
England) 
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Time cho - Zäme stah - Zame si! 


Auch der HM hat im Co-la deu Plausch gehabt - stop - 
Er hat sehr viele tolle Alkhvitäteu bei deu Meuten und Zügen 
esehen -stop 
Es war richt y' Sriede- wie die- Zusawmeuarbeit im Lager _ 
leitungsteam geklappt hat -stop- 
Die Veunertour hat er in bester Erinnerung ‚ obwohl (oder 
gerade weil) es jur einige doeh ein recht hartes Abenteuer 
wat 5 ins 


p 
Nochmals allen Beleiligteu ein grosses M-E-R-C-I I - stop - 
Liebe. Schwyzerstarnler 


diesmal! verziehle- ich au eiven 
eigenen Leitachlel - dafür sende ich alleu herzliche Grüsse aus 
deu USA über deu grossen Teich . 


Di MiF M- Gruss von drüben 


ie N | 
Als I 
HFM HP. Walker Yo Mürgu , Teuerwerlstt 28, 3603 Thuu-Lercheutelel 0338| 23 20 55 
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PFI-ER 3. ZUG 


AR Lagerpoesie von Gammokrates dem Weisen unter 
dem “Motto : ERARE HUMANUM EST 


m ——ı 


Die Sohne blieb ims freu, der hosse Regen &lre6 fernab. 

Die Guimmishefel wurden ın den grunbluh enden Flrederbusch 
eworfen und elle Rader zogen die Sunrahlen an. 

Pr Blaochen wurden nacı Hause GESCHIERT und aAofer 

Sonnenbrillen verlangf. | 

Die meıste Zeıf Sohprern Sich die Pfader am SNronac des 

blauglitzernaten Muarfensees . Braungebranhf Und in Haraı- 

Stporfs kamen sie an Montag g im Bahnhof an. 

Alias + Mürggu besuchten uns am Sonntag. Beide freu - 

fen Sich Über das Schone Weiler, fir einmal Vergassen 

ge das Motzen, ja sie /obren cie Türhrer auf Me er- 

Aenklichen Weisen. 

dis die Zwei Verschwonden, waren alle PRaderaugen mul 


.Tranen bedeckt, denn Abschied fut weh (Vorallem, wenn S 


am schonsfen (st! ), 
Alıch ale heile, leider viel zu Schweigsome Frau lang 
kom tms besuchen.Se machte ihrem Nomen Uberhauef 
keıne Ehre, sie [ussie Sich wie immer Kurz . 

Rondo wurde zum Saubersten Pfach 33 gemahlt (B-R-4- 
V-O-fBravo :| ’) 

Abs die Inlnferen, autgewecen 

Padıs des syperspile encra2ycoclerstNassıgen 
3.7 Zugs Im Bates Cintrjgeelten, freuten 
Sch .s Eltern über die sauberen Klerder, 
Schere, u.3.0.... @.SP.: 3 
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SPARTA 


Die Abteilung atta hat ein Sehr ereignisteiches Quartal hınter 
sich. — Die "Wolfe mussten sich daran gewohnen, dass sie etwa 
doppelt so stark wurden ise im Winter. Der &. Zug hatte ım 
Frühlina ein neues Tührerteam erhalten, das sich mit den Gege- 
benheiten vertraut machen musste und der ?. Zug musste einen 
sehr plötzlichen Tührerwecheel über Sich etgehen lassen. Eau und 
Toto, den neuen Tührern, wunsche ich alles Aute. An dieser 
Stelle sei Gepard her zlich gedankt dass er Für Hobakuk ‚Bur2- 
Fristig von den Wolfen zum T. Zug gesprungen ist, um Egu ım 
Antan beizustehen. Im Grossen und Ganzen hat such die La- 
a Aoteilung wieder notmalisieft, so dass wär gettost den 
Blick in de Aukunkt wagen konnen . 
Nach dem grossen Erfolg im Frühling hat das Fühterteam der Ab- 
teilung beschlossen, im Herbst ein zweites Kebtukierungsantreten 
durch2ufühten. Diesmal an zwei Orten mut je einer ?foder - und 
Wolfseinheit. Die Zseite Meute kann, wenn die personellen Schwie- 
rigleiten gelöst sind, in diesem Herbst wieder eröffnet werden. 
Ho Ekentlich Klappt &‘ 
Das Cola &3 ıst ein zTOsser Erfolg gewesen. Das Prosramm- 
team hat sich eine enosme. Mühe gegeben und eine Kesen — 
arbeit „eleistet. Dafür, von den Spartanern, ern herzliches 
ME RE -T;, 


Mit einem kräftigen „Heja Sparta! 
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Sad zome ! Hlıe Sy mer wider, 4 Horbi -Wouf ! Und wre! 
Vor de Mdehligsterie ber mer Jasch imiesse Angsch/ ha, bau 
keini Wouf me zZ Aa Dir Vi Sy Zu ode acer ubertrcätre. 
Aber nöchhön, am Mölhhhgsafröhe im Sunnehof ki nes Wunder: 
AO Wöllinge !! U no meh‘; a die Folgende Üebıge chöme no | 
mou Hr. U nöochor Ar Hammer: / Uses. Roge-Hr-La 72 
KHlisied 61 Schworzeburg Chöme Hotzdom 1% Ayjaporg' 
Giele u A2 derro wärde grad Touft: | 
Wepfun, Luchs , Luu ser, Fager, fin, Top, D680, ga, Avanfıı, ars 
Ozelot u Mondo: Hero, Sparta - Weuf! 
Natıtrlech heis wor em Rdge gfagt: Mır heı 1ze Rudh- | 
Schtöck (asch wi bi de Rfbofer...) [eaes Rudu €s Moto, chor Ä 
Lieder singe ;am Schwarzwasser ‚heimer Tot SERFEIRUrgE | 
bbouf. Jede het e Spez-Exer bestande & gGSS5e her | 
mer OU guet, vor allem clarık Aom, das mer Geng rar 
Chuchs vor Fomibe Zeinden hei dorfe choche unol asse. 
: Mercr Ultsmatr : 
Ou Usme Hölfer es grosses, ahcks Mercı: Dore, ERo,r u 
Zwaschpu.Uses Quartalsihema Arde Tenzr u Wasser ger no 
miter: Mır gb d Türwehr ga bsweche, farbe More Hemfi, 


esse Sauber Tockele und, es* Aa 7 
und und. ES gif Our tarterhbin # VR i Kine De 
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SPARTR-RODER 


Bootstohrt der Syortororer vom A2. 6,83 









Unter Sröhhchem larmen bestiegen @ehl Führer uno Kover 
der Höreilung Seorta Jen Zug hach Wesen. 
köhrenel der Zugigen Bahrfahrf scherzfe: und Yachfe 


man uber das berorsfehenofe Br uad As aer Zu 
kreischend tor dem mederen S 


Sücke, gni nach Unboumpen, Kunststofffaschen und dler- 

Veıchen mehr - oder minder 6 erflussiger Dingen Lıncl 
begagb Sich Zum MOhe elegenen Aoreufer. 

Nacholem cie Boore Hoiigermacht worden waren - ein Vor - 
ong, der Sich ü Onıgens Juchf Ohne sootisches Zurufer 
anderer Boofsfehrer abspielte -folg/e der Start, wobei Ge- 
para und seme Spolessgesellen 2uf Olgemeinen Erhei - 
rung eich eine ahhsehnliche Menge Masse Aschfer 
Ein B6o „dessen Ziel ES War - GemMASS AbmachHUumg- are Macfk 
Bern moglichst Schnell Zu erreschen, enischwond den Blik- 

ken der Harıgen Jerlnebmer, oe mıf ipren Booten efwas 
Muhe haften nd in der Folge versuchten, den als Lebens - 
foden ungehanofern Luflbalon der GegHerIScher Mannschaft 
Zum Zerplatzen Zu Bringen. 

Jchtressirceh und Encdhch erreichte mon den ImbiSsgoosren 
Und noch einer Starkenden Zuschenregpf/Gung, AR eihen 
benochbarten Peknick- Reund aus wmertihollichen Orlh - 
den nıchk gerade zur Teude gereichte schob man de 
Boote wieder jns Wasser uha Serzre die Fahrt Jort. 
Wahren A Sich Zwischen den anderen -man Raofle GAS Exste Boof 
Ihewischen tefeder eingeholt - wüste klasseischlachten entwickelten 
wobe; JEWENS ein Mirglec der eh Fer 00er andeter Boos - 
besarzung Bekonntschaoft mit der AQre SCHIOSS, LIESS Er 
Munoo und ICh UNS Ggemahlich Werben und Gb Uuhc Zu 
yon“ der Wellen Schowmkeln, unc wur genossen die vor 
den goldenen Strahlen der Nackseile Orme OHmuflg 
bekuchrefe Aorelondischa#, die Sch düneaıler Quf rer — 


—-8- 


Ä BHOnSgEh duce der OrAschaff 
Kiesen hielt, Schulferfe man erwarfungsroll See-und Boor- 


ee 


yollsie Weise zu entfallen pflegte . 

Bald schon gelengfen wir in die Gesiade des Tierparks und 
liessen uns sowveran vor den dlortoen Besuchern begafer. 
Schlresstich gehf alles eihmol ZU Ehde, auch eine BooksfaAr! 
und wir Sohen uns gezwungen unfer der /[Tonbıjouxbrucke 
anzulegen, Rils rvir  picht Ih (rgendleihem O6SKureh fechen 


£ldglich verenden kolfen. | | 
Dre Boote wieder GES ufferf, che massen Sirassenkleidfer Om 


Lerbe ‚ ZOgEN wir hermwarfs. 


etz! Schon ım der Agenda ein fragen ? 


2I-U 84 


am 23. .Juni ıh oder 
festhalle BERN 
Unter dem Moto CARIBUM 





Eihe Oelegenheit, fast alle Sehwyzerstarnter als Artisten 


Cowns Raibtiere USW. usw. Zu bewundern . 


Uhnbedin gf Datum reservieren ! 
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Eiwos von den Memoiren des Bi von Fr, dessen Jeorrch- 
Wort- Schatz mancherorfs ın Vergessenheit zu gerafen dWmAr. 
wur, dıe Wweuen Anbonger UhsereSs gescharzren VorbIE as 
sehen ums daher verahtworfHch, Dieser Tendenz EnF 
egen Zuwirken. . 

\erer „ agebuchauszug Soll a0 daeu beilregen, uns eini- 
ge Pfodergruneß@r2e wiecler Zu lergegenwartigen. 


- Ins Roco gehen 15T Silber, nachher aufroumen ISF Gold. 

- Was WF micht lernt, Vernt Wöhllern Rimmermehr. 

- Gute Pac roster nicht. 

- keine Role Ohne Rover. 

- Whrerbund haft Gold im Mund. 

_ Einer ollein kann Kein Tohnli Sein. 

- Er andern AQS Lager aufröumt JOlf merst! Selbst 
Inein. 

_ Was. der Alnicht weiss, mach! ihm doch heiss. 

- os der Ffader mal kennt, vergiss! er hıcht. 

- Dos im Haus erspart das Teleron. 

- Zu den Pfadern Geht mon picht, acer 5 man. 


Lager und Übungen biefen zwar den Pfachern, WOIFen und 
kovern viel gber of 7 Zu WENIG der, Pag efanken BrF- 
Sorech ErdES . 

m Verrauen anf Ale Onregencie Karkung ateser Serfe 


berbjeibe Ich mıf meinem 
Beschre Und Pfaclergruess 






PS: Die Anleitung zur # ersfellung | 
ernes Rahmens ir afreses MeEeis- a 
rerwerk C /7/22) kahrı jeden Pader Ga 


Handbuch entnommen Werden. 
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Am 18. Angusf oleses Jahres war es Endlich sowerf. Wir gran- 


deien bei einer „Brarlere" in der Elfenau unsere Roverzrupgpe. 


Da uns kein quier Name eıinhel verdirackfen wir Zuerst Whse- 
re Cervelots Ina Plofzus. Danach behamdelien wir VERSCHIE- 
dere Trokftanden wie z.B.Ahssehen der Kravafe ‚Hack, Finan- 
ZEN USW. fr ; 
Unsere Rote setztSich vorauflg aus folgenden Mıtghedern 
(Gründern ) zusammen: 

Delphın, Chrabu, Dachs(EZ ug } 
Merlin (A2 Zug/Bemi (M Zug | 


Zulerzf wollte Kein rechtes 
Gespräch Zustande kommen 
Abch nach Austausch ge- 
meinsamer Eflebnrsse 
und Ehlahrungen guck - 
ven wir rd eıne Idee 
| | BD nach der andern aus ,es 
ET u N wurde Aormıg, lachen und! 
er er EN Sr grölen Schreckte dıe Wold- 
bewahner qQuf. Wir wussten also bazd) wie unsere kravale aus- 
sehen solle. Die blaue Roverkravale erhalt einen Rand muF 
der Tarbe,clie entsteht, wenn man alle Zugsiorben der Mit- 
geeaer ZUSQ IMIMEHMASCHE. (Resuflar: Borcteauxtrotvrollettgerusch#.) 
Bola waren Quch dire anderen Punkte besprochen (und er blıeb 
uns hoch einer, Nahmlıch der Name. kur wollten aber keinen 
an dem wir Stundenion g herumformen mussten, Sondern Ein 
Zuralshame,der Sich als den Uimstdnder; des Abends ergab. 
JÖ sassen wir hoch etwas „am ir /euer wc! plauder- 
fen ‚und da Orgab Ich plofzUch Qus Einem Ereignis ae Name 
Unserer Rote: BARASTROPHIN 
Endlich konnten wir den Kkorken des C Mampagners knallen 
fassen Und austossen . 
Wır blieben noch eine Weile am Teuer und beendete, 
unsere Teer god in der Macht 
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Quiz: wer herauskriegt, wieso wır 
BarasItrop hın heissen ,knregf von 
uns gihen NUSS a Sofem er 
die lostum g bö” per Wochen 
hach Erscheinen des FHERQaS 
einsendef @n: 


Cr, 
in de 
u 
Samuel Jordt as P 
Manuelistr. 99 Er 
3006 BERN P= =, 





Peifin, der den Champagner 
entkort+. 
Merlin links, Chrabu techts 


4 Gründer-feuer 








DR SPEZ.- EBBE 


Die jun 4sten Knotfen-Solersse-Bunde-Spezialisien im 2X Sinod‘ 


FLjos ‚Well, Gozo /A0, Zug, Mosguito [8.Zug, 
Sherlok, Bumerang /7.20g und flag, Fach 
Zopfe una Ascht [2.249 


RAID une BL 


Sie haben dank, Alias (alias A#- Brerscher)viel Fochkenrnt- 
nıs erarbeiten konnen und die Abschlussorcrfung erfolg- 
reich bestanden . 

a 

——— 
Zwischen oen Heröesfferien 23 und on fruhhhgsferien 
94 wird der Elektriker -Soez- Exer unter leifung von 
Herrn D. Sergy durchgeführt. 
Bi Du eine? der FFACKLUICH en sechzehn, die sich Zrus 

ee, angemelder“ haben, So wirs? Du bald! ber 

efals Orrenflert. 





Möchtest Du den Wothelferousweis erarbeiten FzUsammer 
mi? dem Goladiaden SQamariter gpez Exer X valdlann mel- 
Ole Dich mi! dem Talorn an. Nein?Dann uberleg es Dir 
noch Einmal. Der Kurs finder Zwischen November uno YAnu- 
ar(5*2, )Sta#. Cleitung Pau Kurz) Die erworbenen Aenmnr’- 
nusse Kannst Du im TGglıcben leben gebrauchen. 


tt finmeldung 2um Samarife? Spez- Exer---- nr 


Name [Vorname/[Pfaname. : 

Achese/ 20H. 
Telefon: —_______ —_ Zug Jahrgang Mind.70) — | 
EINSENDEN AM B.Schör, Sarysse, Filgerweg Oo, 3007 BERN 
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23.3.1833 / 23.8.1913 


Zwei Daten, die eng mit diem Sch wuzersiärn verbun- 
den sind. Am 23. Seb/ember wurde wnser Hannes Juncker 
ge boren. Pe erster? von der vaee des Gründer der Pad- 
Finderhewegung Lore Bacden- Powell of GrtweH Ale moralisch, 
GENSTIG une Kor erlichen Eigen schoffen Unserer Vhgend har- 
monsch Zu Cnoickeln, gründere er !Mm Sommer AI43 mF 
jenem Freune! Enwin Schori are Farromile (Fohnts )Elchhorn 
Imd Kurz donach cfle Porrowilen Gemse und Kuıchs. Der 
Al Yruf vor ge ChgeSihn rer yur ‚gen Mohmerse Zum Besuche 
eines Führerkurses kaman \EInEM Wunsche, SICh In GE 
Prodtinderbeweg 
pufggben zu übermehmenr, hach, 
Im’ Yerbst 1973, bewoffne! mir dem ersten bernischen 
Frhrerchjelom ‚ grundete er ar 973.9. 41913 mı? 3 Kame- 
raden den, Söhwyzerstarn. Ih Alnzester Zeit Konnte der 
Schb yZers/arn m 10 Ralrouillen und &2 Mohn STark OUS- 
rucken. 
IH Gler 2 esihnten, dıe IM anderer Lonctesteiien de/ SCADOZ 
WPiS IAEe vertzrklicHen Wurcle dann Am AB. SD. 49413 
er fehweizensche Pfactfihderbund AUS der Taufe geho - 
en. 
Wannes Einsatz für Ye hgeno, War abe m# der 
Orundung GES Schwyzerstarn he beendet. Die Führer - 
Ausbildling Jag ıhm am Werzen pınd in Velen RUrsen un - 
Jer seine) Lellung wurden guie, zuverlässige Lerfer auZe" 
bilder. Dre grosse Kadfınder- Ohrlör im Dohlholzli und de- 
ren faonzieyer Erfolg ermöglichte es Ihm, Seinen Wunsch, 
4922 eın eigen es Reckpoferhein, das Ole MO? 2 
Erwerben: 
Am I #.I23 Macre dann Un rer seiner lern g ols Of 
are SC jr zerstärn lerfung hm heven Heim und beschloss 
clfe Gründung ofer Ersten Rovergrupope . Am 6-9.192% 0198 
die polfsmeure tıncl @& A386 cherhabm @1 für Ab vahre 
die Lerfung des neu egründefen ARV. 
Im  Heimverein Hass gegründet) har er clie Teibende Kraft 


en, WM 





ung Eihzuarbeifen, einzuleben und Fürhrihgr- 


im Herbst 1934 konnten wir Om Khwyzersfornweg Unser 
pas Heim einweihen, dem A959 noch der Erweiterungsbau 
folgte. ’ 

MS WASICH ger +teimverwalter haf er uns Wahrend Vahrzehn- 
fen unsere Heime am \Stchwyzersiarnweg, in Östermundigen 
und in Brembarter beftrewuf. 

mt Feude har ef Quch im Dezember 1926 den Lerfar - 
fıke/ in den ersten „ flegerden Kasten‘; unserem heufe 
noch handdgeschriebenen Conos-Mifleilungsbtat, GESCHTIELEN 


Seine wertvolle Miarber! im schweizerischen Plaoffinderbund! 
wurde von diesem ni deh Ehrenmtt: hea'sch@aff Onerkahrt und 
ich durfte ıhm am 1Schwyzesstarmtag" anlassLch unseres 
50 -Vahrıubiloums Zum Ehrenmufgled ernennen. Dies War mir 
eine u Ss grosse Meude, Henn Yonnes hat umsagLich hiel 
gegehen Uma VErfOLg! immer hoch gerne Und miF grossem‘ Interesse 
uhseren \chwyzerstarn und ale " Rradlinderbewezung- 


Hannes, wir danken Dir aufhichtig von Ganzem Herzen Hr 
Deine Aufopfernde Kmc OSSE arbeit. 


Aber Zum Shbluss hoch Ein Ganz besonderes Fest. Du aarkst 
0m 23. J&pfem ber deinen WO Geburtstag ferermn. Fiezu möch - 
re Dr der GaOhzE Jehmrzerstaru orafulieren . 

Mögen Dr "noch eihige Jahre nenschein, Que Ge- 

Wobei Una Gluck We Vahre inıf Deiner Webo> Tat 
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Ein Teil der Rover begann das Co-La 83 schon am Freitag. Mit Unmengen von 
Material Zogen wir Kichtung Meiringen. Wieder einmal ‚stellten sich die Vorzüge eines 
„OVO -Landrover" ins beste Licht. Wurz vor Samstags hafen wir uns dam alle zum 
ersten „Gule - Nacht -Trunk" des o-la's. Jank Spriesse kamen wir aber alle 
ZU unserem „12- Stunden - Schönheitsschla 

Am Samstag Moraen bauten wir beim Wolfslager eine Barriere und ein Laaertor. 
Mit der offiziellen Eröffnungsfeier beim Schulhaus Meiringen begann auch für uns das 


Lager richtig. T Galt auch für die Rover !! 
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Nebst unseren TFlichteu (Pepsi , Rover Corner , Post Sanitätsdienst Berg- 
Führer Balloustarten al kurz „Mädchen für alles' ) führten wit auch unser 
eigenes Hogramm durch. Nach Kurzen landschaftlichen WKorreiduren (siehe Bild 
nächste Seite) und endlas heissen Viskussionen ‚ob es sich bei dem "luch- 
Haufeu und Staugeugewirr um ein Zirkuszelt oder eineu Tlerdestall haudle ! 

hateu auch wir am Samstagabend unsere Schlaf - und zelte_ aufgestelHt. 


_ Hopp Rover - (die Red .) 
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0. we  Traxführer 
N EN „Wir versetzen 
Fi. > En Berge: i 
S eh, Schon bald 

geselle sich 

der lo. Zugs - 

Venner LUCHS 
zu uns. Nach 
LE, Be Kr . intensiven 

mitmenschlichen Koutalden konnen wir ihn im Laute des Lagers mit Y 

ruhigem Gewissen zum ‘köver prügeln (eh! ... schlagen). - Hopp Luchs- (die %d) 

Ver Höhepunkt der ersten = * we: au.  u 

Woche. war der APV- Tag mit | | ee 

dem Besuch von Haunes Juncker. ” 

Mr dem Aperikf e den APV s 

stellen wir , die "kover , uns noch 

einmal Ins beste Licht ! 
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Vie zweite Woche geuossen 
wir dann ganz Ar Uns. Auch 
jelzt hallen wir jeden Abend Hoch- 
bekieb im Kestaurant „zum 
Schwermühgen Rover" . 

Vazu mächlen wir zwei lages- 
austlüge auf die- Grimsel (s. 
vacksie Seite) und wach | \ 
Kanderstes , internatiouales ee u 
Piadfnderzeniun. Gemäss u En. ur Aa 3 
dem Molte ‚Kam n und Vienen" gruben wir in etwas geschwächter Tormahon 
(Strubu und Helios starteten ihre RS (topp Eidgenossen - die Red.) s 
Kroko war beim 3. Zug ) deu Vumber aus , der bei den Planierunasarbeiteu 
auf dem Gelände Stecken geblicbeu war. ( siehe. Selte oben ! 

Gegen Ende der zweiten Woche machten wir uns daran ‚das lager ab- 
Zubrechen und das Material nach Beru Zurückzutrausportiereu . Obschou ein 
Solehes Lager für die- Stufe Zi gewohnlicher Cbaraleter hat ‚ hatten win 
doch alle den Plausch.. Es zeigte sich, dass die Rovershife im X leine- 
dote Stufe ist ; insbesondere Kaupli (Lagerleiker) wel Shrubu (Bannerherr ) 
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werden das mit Treude zur Wemntuis genommen haben . 
Nopp 

Es Bleu 

Luchs 

Thommy | 
+ Kovergrüssen 


Kroko 
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CGER TRAMPWUCHE 


Nachdem wir schen eine erejanisreiche erste Woche des Cola 
ın Geissholz verbracht hatten ; starteten wir Am Sonntaamitt 
zu unserer Trampwoche von Geisshol2 nach Bern. Vollbepackt 
mit Pfannen, U- Eisen, Werkzeug und Tressalien setzten wir uns 
ruppenweise in ung. "Die erste Erfnschugg am ersten 
Eieppanzte Brienz war ein kraftiges Gewitter. Wir spamten 
unsere tangematten und verbrachten eine klare Wacht unter 
Sternenhimmel. 





? = Am nachsten Mor- 
| er en Se gen konnten nr 
= vn, E- ve u <tisas langer 
m Are Mina“ 22, tl, schlafen und ke- 
ge Se | Be” L suchten dann das 
| ir [ * Areilicht museum 


"Ballenbers , das 
nur ehvoa 30 Fin. vom Laserplat2 entfernt war. Es war interessant, 
die Bauernhäuser verschiedener "Regionen def Schweiz kennen- 
Qulernen. Es hatte fast mehr ausländische Touristen als Schwei- 
zer, was mich ein bisschen ervut hat. Um 20° Uhr starte- 
4en wir Zur grossen Expedi ion aufs Brieraet Rothorn. Trotz 
der kühlen Wächt schwitzten wir ganz ordentlich. Nach fünfein- 
halb. Shunden war as geschafft und wir knallten uns indie 
Yenntüten. 

Am nächsten Morgen wurden wirt von deutschen und "rg 
Touristen gewecet was uns fast ‚gar nicht a 
Nach einer “Tahrt mir der “Dampf ba n Stiegen Wil ın“ Orien2 aufs 
Schiff und fuhren bis nach Interlaken. Von dort aus marschieren 
wir zu unserem Lager latz nach Unterseen, wo wir in einem 
Fluss eine General wüsche veranstalteten. 

Am nächsten Morgen holten wir unsere SBB - Velas am Bahnhof 





und führen dem rechten Thunerseeufer entlang. In Öberhae 
mäch wir einen Zusischennalt und testelen das Skrandbad 
und die b+m lange Rutschbahn. 

Unser nächster Lager latz war in der Nähe von Neimberg 
Am nachsien "Tag Nas ruppenweise weiter mach Ger- 
2Zenser. Dort in RS Ss Sbung hatte es alücklicher weise. 
viele Kirschbaume... — Am treitas machten wir ein Gelände- 
spiel, das fund um den Gerzensee stattfand. Es war eine 
Art, Sehiffl, versenken . Nach jedem versenkten Schiff mus- 
te einer auf den See hinausschuimmen und aufeinem 
rloss ein Herzchen anzunden. Es war ein lustiger “Bode- 
nachmittag 

An Samstag fuhren wir mit dem "Tostauto nach “Belp. Sobald 
das Giessenbod offen war, standen wir auch schon auf 
dem Bm - Turm. Wir verbrachten den halben T im 
Bod. Schliesslich nahmen unr noch die letzte Etappe un- 
Serer \rampwoche unter die Füsse und marschierten 
mitten durch die Stadt zum XX- Heim. 


Mit coolen Grüssen 
Eın 9. Zügler 








FEOSSEHGER 11. ZU6 


Nach einer Woche Coraslager begab Sich der Ad Zug hach 
Büren an der Aare,um dorr cıne zweite orlebnısröiche Lager- 
woche Zu beginnen. Diese Anbeif kostere uns einen ganz 
= md jeden Mader eltiche Sömwersstrgofen . Wenn nıcaf 
hebus‘ Valer Unerwarfeferwerse aufgetaucht Ware So wur - 
den ar Vielleicht noch heute mubsam Versuchen, Me nch- 
i Tuer eigen Jene Zu- 
2 W SOhmimenzusetzen, 
= Ihm Sei an dieser 
Stelle ein herzir- 
cher „Ponkeschon" 
fr alle Seine 
 WChreinerische 
IR. Hilfe ın Aare 
a Sachen und als 
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Gm Selber Abend 
we auch unsere 
A»... beiden Köchthhen 
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— Zu UMS STIESSEN 
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Weiter geht S, immer der Aare nach 4 Tag ein Stuck 
Se | QGreabwarks, 


wober Altreu ‚Solothurn Wangen a. A. farwangen Und Ondere 
welistade @ er wurden. Dazwischen Stand Eine 
I-MWoige Won ertıng mif Nachtabr, eh Jorel in Sblofaurn, 
Eine “Fackel -Hossfahf# und Ureles mehr Qu! Gem Programm. 
während der ganzen Wochen kohmten wir Oloruber hinaus 
dıe "Nouvelle Cuisine a la AA "”* Section (Premiere Gasse)" 
köchmnen geniessen. Auch ihnen Se Ihnen hiermif Ein 
grosses A hzleıh gewunden .. Wir haben ihre kulinarischen 


PB - 


Künste pichtig, genossen. AlS wir olann am Jetzten Tag unse- 
rer Reise In Aarwangen Ahkamen, mussten WIr If WEIDEN - 
dem Auge unsere Tosse Gemonrieren. Alle waren mie, 
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Se, AQS Zusam- 


ie moöglı chsf 
Be machen . 
a Auch Ua vn, 


unserer Oast 

= We aus Ger 
Zi Meute Jong 
ee. vn, VeRre Sich 
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== : 3 = er ; Ir, 

eın. Er bewahrfe Sich schon Während der Ganzen Woche 
aß Schrfejunge im Tahnli Hecht. Bravo “Dimitri ! Tim Bahn- 
hof Ih Bern “ubergaben wir Gle schmutzige müde, @ber zu- 
fmedene LChıfßcrew den IHfeım . 

Auckblickene! kann Sicher jeder Jagen ‚AQSS Lolr ein Folles 
Igger erlebten, Daber müsen wir sicher Auch dem 
ren fur Senen LWnunferbrochenen Sonnenschein 
lan ‚ER ug massgeblich zum Gelin ‚gern dlieses Aben- 


reuers ber 
Mut M.ru sg USE . 
| Au 


PS: Wer mehr über Iwser lager erfahren mochte, 
kann bei mır Imser lTage- und! Photobuch zur Alssicht 
verlangen. 

CH. gler und M.Zugs-eltern werden es om EA Sehen) 
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BPY = CHRONIK 
Vorschau: Am AM. November Besichtigung ı Der Bund’ 


Zivilstandsnachtichten: 


7 leider haben aus unseren Reihen wiederum einige Kamera - 
den von dieser Welt Abschied nehmen müssen: 
Am &.Wuli hat uns Ursula Friedli - Martig, Fuck, im Alter 
von 42 Jahren verlassen und 
am 44. Auaust Aimf C."Demole, Morabu. im &Oissten 
Altersiahr. Weiter erteichte uns Air kunde vom Hinschiede 
von eophil Emi aus St. Imier und 
"DE. Willy Kummer aus Uhzenstorf. 


OS) Den Bund Fürs Leben hat eingggangen Susi Tschontte, 
heesa, mit “Rolf Andtes Am 28. Mai 4983 in der Gr- 
HE Liges2. Der APv wünscht den Neuvermählten viel 
Glück Und Kndersegen. Ihre Adıesse: Rostele 439, 


25A3 Tyann. 


Kehle, 


CARIBUM , VA8S am 28. Juni 4384 , 9 "Zirkus 
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Liebe Ehemalige | 

Man stelle = u Ts flatterte mir eines Nages eine Eina- 

dung zu einem eisten Vorbereitungshöck für den Zirkus Cari- 

bum A924 ins Haus. „ 23. Juni A384 , *zsthalle (statt Casino), 
in einer richtigen SA emehlarena stand darauf, 

’ Aha’ ‚ denke ich, „es ent um die Verteilung dier tösten für 

den UA 24, Ein Alter lädt ein, einige Alte werden kommen und 

man wird, wie immer, Mühe haben, alle Tosten zu besetzen." 

Und wos erlebe ich da 2 

A. Es komen viele ‚sehr viele sogar! 

2. Es kamen viele Alte und viele Junge. leute üloer vierzi 
und Leute, die Enapp zwanzig sind. 

3. Und diese Leute "diskutierten Zusammen, verteilten Char - 
gen und Au trage , brachten Ideen ein, hörten aufeinan- 
der, lösten Trobleme, Versstanden einander. 

Dos Resultat lässt Sich sehen: "Die arbeitsintensiusten 

Pasten für den UA 84 sind Verseben, die bontkrete Arbeit 

kann recht zeitie beginnen. 


Fazit: Bi us redt me mitenond oder: 


Bim Schwyzerstarn muesch sy ‚ 
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R letzte Seile: HFM Mürggu gratuliert 
| Hannes Junker zum 
— = go . Ü- Tahr 
„1a freie mig uf de Carıbum" (Fiieky) 
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